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Aus der Stadt Mck UWgebMg
iJn die Liste der Rechtsauwälte isteingetragen

her Gerichtsassessor Smdler bei dem Landgericht zu
HM a S

j Die umfangreiche Bibliotheks des verstorbe
nen Professors Pott ist wie man uns mittheilt an die
Wiothek der Universität Philadelphia verkauft worden

sGemeindekirchenwahlen In der Zusammen
setzung der Gemeindekirchenräthe und Gemeindevertretungen

sind durch die am Sonntag hier vollzogenen Gemeindekir
chenwahlcn Aenderungen von Erheblichkeit nicht erfolgt
Zm München wurden nur die in Folge Ausscheidens
hmch Tod voer Umzug von Mitgliedern verursachten Lücken
ausgefüllt Neu wurden außer Wiederwahl von Ausschei
denden gewählt In der Marien Markt Gemeinde
Bankdirektor Böttcher als Gemeindeällester Zimmermeister
Vrügert sen Buchbindermeister Kreßmann und Rentner W
Mulertt als Gemeindevertreter in der St Ulrichsgemeinde
Oberlehrer Leban Postdirektor Hering Kfm Gille in der
St Moritzgemeinde Lohgerbermeister Fritzsche bisher Ge
Neindevertteter als Gemeindeällester Rentner Zanke als
Hemeindevertreter in der St Lanrentiigemeinde Mecha
ztilus Wefselhöft und Schlossermeister Bergmann als Ge
Mndevertreter in der St Georgengemeinde Condirektor
her Francke schen Stiftungen Dr Fries als Gemeinde
ältester Prof Dr Krämer Lehrer Klotzsch als Gemeinde
Vertreter In der Domgemeinde wurden sämmtliche in
ordnungsmäßiger Reihenfolge ausscheidende Mitglieder wie
dergewählt

sZur Landtagswahl Die Obmänner und
Vertrauensmänner der liberalen Partei waren gestern
Mnv im Kühlen Brunnen zu einer Besprechung zu
sammengetreten Denselben ward empfohlen unter Beruf
ung aus die konservativerfeits erlassene Erklärung in
welcher bestritten wird daß ein wirthfchaftlicher Druck auf
die Wähler ausgeübt werde zaghafte Wähler an den
Wahltisch heranzuholen Wenn eben eine wirthschaftliche
Beeinflussung oder sonstiger Druck auf die Wähler nicht
ausgeübt werde dann werde auch Niemandem in irgend

elcher Weise Schaden aus seiner Abstimmung erwachsen
Die Wahlmänner wurden gebeten alle weiteren Fälle bei
her Zentralstelle zur Kenntniß zu bringen in denen eine Be
einflussung stattfinde In der Versammlung wurden noch
hie für die Aufstellung der Wahlmänner und den Wahl
akt bestehenden gesetzlichen Bestimmungen erläutert Am
nächsten Sonntag wird der Reichstagsabgeordnete Herr

Dr Alexander Meyer in einer Versammlung im
Prinz Karl sprechen

Ausschreibung der neuen Straßenbahn
linien Wie uns mitgetheilt wird habe sich die Ver
tretung der alten Straßenbahn um die Uebernahme
der neu anzulegendenden Straßenbahnlinien besonders des
halb nicht beworben weil eine Besprechung mit verschie
denen Aktionären ergeben daß eine Generalversammlung
derselben die Mittel für den Betrieb und das Betriebs
siaterial einige Hunderttausend Mark nicht bewilligen
würde

sDer deutsche Bauernbund entsendet zur Zeit
feinen angestellten Wanderlehrer Herrn Albert v Diest
in die ländlichen Bezirke des Saalkreises um in Ver
sammlungen die Zwecke und Ziele des Bundes bekannt

Klewe MWM mgw
Bestrafte Untreue Unter dieser vielversprechenden

Spitzmarke wird aus Wien folgendes hübsche Geschichtchen
Meldet Ein Erzieher in einem wohlhabenden Kautmanns
jause in der Nähe Wiens ein gebildeter aber weder junger
och schöner Mann wurde von der Hausfrau ersucht die vie

len Loose die ihr von den verschiedenen Dienstleuten zur Auf
bewahrung anvertraut worden waren zu ordnen mit den Na
men der Inhaber zu bezeichnen u s w Er that dies um so
lieber als ihm Rom eine arme Verwandte des Hauses dabei
behilflich sein wollte zu der er eine halberklärte Zuneigung
hegte die erwiedert wurde aber vor der Hand ohne Aussicht
war Ohne recht zu wissen weshalb schrieb er die Nummern
der Loose auch in sein Taschenbuch Mehr als ein Jahr war
vergangen als er die Entdeckung machte daß die Köchin 40,000
Z gewonnen habe Die Glückliche ahnte nichts und der Er
zieher schwieg ebenfalls Mit auffallendem Eifer begann er
ydoch von diesem Tage der Köchin den Hof zu machen Seine
Bemühungen wurden im Hause bemerkt und zwar mit Unwil
len da man sich v n ihm frivoler Neigungen nicht mehr ver
sehen hatte aber wie groß war das Erstaunen als er erklärte
dak er einen ernsten Zweck eine Heirath beabsichtigte Eine
Thräne im Auge Rosa s der erwähnten armen Verwandten

ochte wohl nicht vom Erstaunen herrühren Die Heirath
sand statt und das erste Frühstück der Neuvermählten sollte zu
gleich die Feier der Nachricht sein daß die junge Fran außer
ein Glück unvermuthet einen Mann bekommen zu haben noch

einen anderen Haupttreffer gemacht hatte Kaum hatte der
M e Mann den Hergang der Sache erzählt als eine Ohn
macht der ehemaligen Köchin eintrat Das war aber nicht in
Folge der Freude sondern des Schreckens Erklärungen fan
den statt die Köchin hatte in einem Moment drängenden Geld
bedarfs das Loos schon Monate vor der letzten entscheidenden
Ziehung der Frau selbst verkauft der sie es in Verwahrung
zegeben hatte Und was hat denn die Frau mit dem Loose
gethan stammelte der Mann mit bebenden Lippen Sie hat
es Fräulein Rosa zum Geburtstag geschenkt

Ein trauriges Familiendrama hat sich in Mün
chen in dem Hause Nr 8 der St Paul straßc an der There
sienwiese sbgespiclt Karl Gugel em Mann von 30 Jahren
war bis zum 7 Januar d I Sekonve Lieutenant im 3 Feld
Artillerie Regiment als er mit dem Charakter als Premier
Lieutenant und mit der Aussicht auf Anstellung im Civildienst
mit Pension seinen nachgesuchten Abschied erhielt Der junge
Otfiner verließ wie die M N N schreiben nur deshalb
den Militärdienst um bald seine vermögenslose Braut h im
fiihren zu können Als Gugel aus seinem Regunente ausschied

räch sein Batteriechef offen sein Bedauern über den Verlust

geben zu lassen und Mitglieder zu erwerben Solche Ver
sammlungen fanden am Sonntag in Wallwitz am Mon
tag in Dößel statt Weitere folgen heute in Schlettmi
bei Loebejün am 24 d Mts in Lebendorf am 25 ds
in Beefedau am 26 ds in Garsena am 27 ds in
Groitsch und am 28 ds in Dölau

sZum Brückenbau in Cröllwitz In der am
21 d Mts stattgefundenen Versammlung der Gemeinde
Cröllwitz wurde der von dem Königl Wasser Bauinspek
tor Herrn Brünecke angefertigte Entwurf zu einer festen
Brücke an Stelle der Pontonbrücke genehmigt Nach einem
vorläufigen Uebcrschlage wird hierzu ein Kapital von
325,000 Mk erforderlich sein und resnltirt daraus daß
der Brückengelötarif wie er zur Zeit bei der Pontonbrücke
besteht auch ferner in Geltung bleibt Es ist jedenfalls
nur zu wünschen daß das Project zur baldigen Ausführ
ung gelangt um den sich bei der jetzigen Pontonbrücke
nur zu oft wiederholenden Verkehrsunterbrechunaen ein
Ziel zu setzen

sWalther Concert s Nächsten Donnerstag findet
im Neuen Theater ein Concert der hier stets mit gro
ßem Beifall aufgenommenen sächsischen Militärcapelle unter
Leitung des Herrn Musikdirektor Walther statt Das
Programm weist hervorragende Nummern auf

Patentes wurden ertheilt der Firma Engel u Vogel
Nachs hier auf eine Neuerung an Bierdruckpumpen der
Halleschen Maschinenfabrik und Eisengießerei auf einen
Umsteuerungsmechanismus für Montejus Die Firma
E Leutert in Giebichenstein hat ein Patent angemeldet
aus eine Anzugsbegrenzung der Seitenschalen bei mehr
theiligen Lagern

sBahn Eröffnung Gestern wurde die Bahn
strecke Teutschenthal Salzmünde mit den Sta
tionen Bennstedt Zappendorf und Salzmünde dem öffent
lichen Verkehr übergeben

sWerthvoller Fund Gestern Abend nach 8
Uhr fand der Führer des Wagens Nr 11 der Halleschen
Straßenbahn Gesellschaft in der Nähe der Haltestelle am
Bahnhöfe ein versiegeltes Packet enthaltend 2104 Mk in
Banknoten adressirt an eine auswärtige Firma Der
Finder lieferte das Päckchen an die Polizeibehörde ab
Das Packet scheint von einem Angestellten einer Fabrik bei
Cröllwitz verloren worden zu seiu

Standesamt Halle a S Meldung vom 22 Mtober
Aufgeboten Der Tischler Josef Lehnert Uuterberg 5 und

Wilhelmine Karoline Anna van Deel Mar enstraße 7 Der
Bergmann Valentin Herold und Friederike Amalie Anna Grontz
Eisleben Der Kaufmann Karl Albert Burghaus Osmünde
und Luise Wilhelmiue Jda Kluge Herrenschwenda Der
Schriftsetzer Friedrich Wilhelm Kurt Bone und Friederike
Bernhardine Traut Merseburg

Eheschließungen Der Fuhrherr Louis Adolf Friedrich
August Schröder Bockshörner 3 und Barbara Kraetz Güt
chenstraße 14 Der Schuhmacher Ernst Karl Ludwig Gott
schalk Martinsgasse 23 und Luise Martha Helene Peter Gie
bichenstein Der Schuhmachermeister Albert Ludwig Emil
Ahrens Friedrichstraße 56 und Emilie Luise Engler am
Kirchthor 16 Der Schachtarbeiter Hermann Waldemar
Merim und Louiie Therese Minna Schumann Weingärten 25

Der Handarbeiter Christoph Andreas Theodor Haak und
Amalie Th rese Dembny Weingärten 21 Der Werkmeister
Friedrich Hermami Schmidt uns Friederike Wilhelmine Toska
Haring Landwehrstraße 12 Der Kaufmann Hermann Karl
Schulze Brunoswarte 13 und Antonie Elisabeth Peißker Bar
füßerstraße 7 Der Hauptsteueramts Assisteut und Lieutenant

eines so tüchtigen Otfiners aus Im Laufe des Sommers wurde
Gugel einige Zeit als Funktionär bei der königlichen jPolizei
direttion dahier verwendet Da ihm der Dienst im Bureau
aber nicht behagte verließ er diesen Posten wieder und hielt
sich längere Zeit in der Umgebung von Schliersee auf woselbst
er schließlich mit ziemlich großen Rückständen verschwand Der
Grund zu der schrecklichen That scheint die deshalb bevorstehende
Verhaftung gewesen zu sein wodurch er sich und seine junge
kaum zwanzigjährige aus Rosenheim gebürtige Frau den Fol
gen seiner Handlungsweise entziehen wollte Gugel lebte mit
setner Frau erst seit kurzer Zeit in Aftermiethe bei einer Fa
milie im dritten Stocke des genanten Hauses sehr zurückgezo
gen und dem äußeren Anscheine nach in keineswegs beneidens
werthen Verhältnissen Gestern Nachmittags nun am 20 d
sollte die Verhaftung stattfinden Den mit der Verhaftung be
trauten Beamten bat der Oifizier ihn noch von seiner Frau
Abschied nehmen zu lassen Dies wurde ihm gewährt Gugel
begab sich in das Nebenzimmer dessen Thür er sofort ver
schloß Fast in demselben Moment fielen die beiden Schüsse
Als man die Thüren aufsprengte bot sich den Eintretenden
ein grauenhafter Anblick dar Man fand Gugel mit seiner
durch die rechte Schläfe getroffenen Gattin auf dem Sopha Arm
inWrmdahingestreckt er selbst wurde noch röchelnd in das allge
gemeine Krankenhaus gebracht wo er noch gestern seinen Ver
letzungen erlegen ist

lEin Wettkampf zwischen zwei berufsmäßigen
Rattenfängern wie die betreffenden Gentlemen sich nen
nen fand so berichtet die Frkf Ztg vor einigen Näch
ten zu New Aork im Keller eines Gasthofes an der Wasserseite
statt Das Rattenfangen wird von einer großen Gilde von
Leuten in New Uork als Geschält betrieben und als ein lohnen
des dazu die Hauptkundschaft setzt sich aus den Gasthäusern
Fleischerläden Schlachthäusern vornehmlich aber aus den Schiffen
zusammen die alle mehr oder weniger unter der Rattenplage zu
leiden haben Die gerühmtesten der Rattenfänger von Beruf
sind Ed Dorneh und sein erster Gehilfe James Higgins welche
das Wettfangen veranstalteten um zu sehen wer von ihnen der
Geschicktere sei Bis jetzt hielten sie die Art in welcher ihre
Kunst ausgeübt wird geheim der öffentliche Wettkampf jedoch

hat alle Mysterien enthüllt Die Zuschauer welche auf
einem erhöhten Holzgerüst im dunklen Keller des Schauspiels
harrten mußten peinliche Ruhe halten In je einer Ecke
lagen mit Blendlaternen versehen die Wettkämpfer in der
Mitte des Kellers jedoch stand als Köder eine Tonne mit altem
Käse Rascheln und Pfeisen zeigte bald an daß die Ratten
sich hervorgewagt hatten und lüstern die Käsetonne umtanzten

dann fiel Plötzlich das Licht Dorney s auf die Tonne und
zeigte etwa ein Dutzend Ratten die sich geblendet von der
Men Helle kaninchengleich auf die Hinterbeine setzten Und

der Reserve Friedrich August Otto Schiering Stadt Alslebm
und Maria Emilie Anna Knöchel Schillerstraße 21 Der
Pastor Max Ludwig Fischer Ritteburg und Fannv Marie
Bertha Holck Schülershof 18 Der Seconde Lieutenant im
Magdeburg Füsilier Regim Nr 36 Gotthilf Karl Wilhelm
Nitzsch Reilstraße 121 und Constanze Anna Weber alte Pro
menade 22 Der Kaufmann und Fabrikant Ernst Max
Grützner Dippoldiswalde und Auguste Luise Olga Reichen
bach Blücherstraße 12 Der Buchdrucker Gustav Albert
Belitz Reudnitz bei Leipzig und Antonie Brandt Brunoswarte
17 Der Schmied Georg Putzi Ptännerhöhe 9 und Rosine
Anna Roeder Niemberg Der Dekorationsmaler Johann
Heinold und Therese Bertha Minna Laue Streiberstraße 19

Der Handarbeiter Ignatz Nych Mühlrain 2 und Marianne
Strhjak Dieskau Der PostMsbote Friedrich Franz Richard
Gehre Domplatz 3 und Marie Wilhelmine Barth Harzgaffe
11 Der Dekorationsmaler Johannes Robert Walther Bie
secker kleine Klausstraße 12 und Minna Luise Olga Uhlig gr
Ulrichstraße 52 Der Kaufmann Hermann August Troll
Hildesheim und Hedwig Elisabeth Jda Feindt Wörmlitzer
straße 43

Geboren Dem Handarbeiter Kaspar Domagala 1 S
Andreas Paul Schmiedstraße 3 Dem Handarbeiter Emil
Meißner 1 S Robert Max Wörmlitzerstraße 41 Dem
Schlosser Rudolf Brömme 1 T Anterberg 4 5 Dem Gold
arbeiter Karl Hindorf 1 S Karl Friedrich Wather Leipziger
straße 80 Dem Kaufmann Richard Hayn 1 T Hedwig
Dorothee Elisabeth Schwetschkestraße 41 Dem Kürschner
Friedrich Sudrow 1 S Friedrich Ernst Gustav Kellnergaffe
5 Dem Maurer Karl Fiedler 1S Friedrich Karl Uhland
straße 1 Dem Maurer Gottlob Urban 1 T Amalie Else
große Wallstraße 35j36 Dem Tapezierer und Decorateur
Franz Oertel 1 S Franz Paul Breitestraße 19 DemFabrikarbeiter Johann Gardow 1 S Paul Karl Richard Brun
nengasse 2 Dem Handarbeiter Karl Brandt 1 S Paul
Friedrich Wilhelm Graseweg 6 2 unehel S

Gestorben Der Handarbeiter Ernst Urban 56 I 9 M 12
T kleine Schloßgasse 9 Des Schlosser Rudolf Brömme
T 1 T Unterberg 4 5 Des Buchhändler Gustav Büchner
S Arthur Felix 8 T Mansselderftraße 10 Der Schneider
Joachim Heinrich Hermann Fokuhl 24 I 4 M 3 T große
Wallstraße 1o Des Schuhmachermeitter Adolf Scharf T
Martha Anna Frieda 22 T Rathhausgasse 14 Des Kut
scher Karl Brunner S Karl Wilhelm Friedrich 5 M 14 T
Lindenstraße 4 Des Tischler Gustav Pohle S Karl Kurt
1 M 28 T Kapellengasse 6 Die Wittwe Friedrike Rosine
Hotze geb Meyer 72 I 1 M 5 T Thalgasse 1 Der Hand
arbeiter Wilhelm Berschmann 61 I 10 M 17 T Klinik

Im Laufe der vergangenen Woche verstorben an
Scharlach 3 Lungenentzündung 2 Krämpfen 2 Dlphtheritis 3
Keuchhusten 2 Verbrennung 1 Schwäche 2 Bauchfellentzündung
1 Lungenschwindsucht 5 Gehirnerweichun 1 Durchfall 1 Ver
giftung 1 Unterleibsentzündung 1 Herzschlag 1 Herzfehler 1
Hirnhautenzündung 2 Nervenschlag 1 Nierenentzündung 2
Gebirnlähmung 1 Wassersucht 1 Herzlähmung 1 Lungencollaps
1 Magenverhärtung 1 Kindbettfieber 1 Ertrunken 1
i /M asosväsiMs 1

m Ganzen 40
arunter befinden sich 6 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein Meldung vom 20 Mwber
Aufgeboten Der Maschinenmeister K Ruppel Querfurt

und F E Weimann gr Gosenstraße 15
Eheschließungen Der Handarbeiter F M Banse und H

A A Kittler Eichendorffstraße 12
Geboren Dem Maschinenschlosser P M M Hannnleck 1

S Eichendorffstraße 1 Dem Handarbeiter M Stebener 1
S Böckstraße 9

Gestorben Der Fabrikarbeiter G W Münnich 33 I 9
M 10 T Ränzelgaffe 5

Provinzialausschuß für innere Mission in der
Provinz Sachsen

Zur Eröffnung der Jahresversammlung des Provinzialcius
schusses für innere Mission in der Provinz Sachsen fand zu
nächst gestern Nachmittag im Hotel zum Kronprinzen eine
geschlossene Sitzung der Synodaloertreter statt Um 6 Uhr
Abends folgte dann in der Marktkirche ein öffentlicher Gottes

nun begann das eigentliche Schauspiel blitzgleich fuhr eine
lange eiserne Zange unter die Rattenfamilie und im Handum
drehen hatte der Fänger acht Stück lebendig in seinen Kasten
gesteckt Die anderen waren enrflohen Dana kam Higgins an
die Reihe der als Pfeifen und Scharren die Rückkehr der
Thiere anzeigte seine Blendlaterne aufflammen ließ und mit
fast unglaublicher Schnelligkeit elf Ratten einfinq und damit
außer der Meisterschaft noch einen ausgesetzten Preis von 25
Dollars gewann So oft ein Lichtblitz aus der Blendlaterne
fiel und das tiefe Dunkel des Raumes erhellte so daß die
Ratten erschrocken in ihrer Kratzarbeit innehielten verschwand
eine derselben zwischen den unheilvollen Zangen während der
Raum wieder düster wurde so daß die zurückgebliebenen Thiere
das Verschwinden eines der ihren gar nicht sogleich merkten
In 9 Minuten war die ganze Arbeit beendet und 19 Ratten
gefangen die einen hochbezahlten Handelsgegenstand für Ab
richtungsanftalten von Hunden bilden

Der letzte Abschiedsgruß Z Am 18 d M erhielt
der Lieutenant der schweren Batterie zu Lugos Julius Schuh
einen mehrwöchentlichen Urlaub Abends nach einem Ab ch eos
schmaus begab sich der junge Offüier in Gelellschaft zahlreicher
Kameraden zum Bahnhofe Er nahm in einem Coupee zweiter
Klasse Platz und alsbald ertönte das dritte Glockenzeichen Als
der Lieutenant seiner Freunde ansichtig wurve die ihm vom
Perron aus grüßend nachwinkten trat auch er ans Fenster
und wollte sich vorbeugen um die Grüße zu erwidern Da
sahen die Freunde plötzlich mit Entsetzen daß er leichenblaß
wurde und zusammenstürzte Der Zug welcher eben in Be
wegung gesetzt war wurde zum Stehen gebracht und der be
wußtlos auf dem Boden desCoupees liegende Offizier heraus
geholt Bis man ihn in den Wartesaal brachte war er eine
Leiche Die Aerzte konstatirten daß ein Herzschlag den jungen
Offizier gelödtet habe

Mne romantische Hochzeit wurde in Providence
Massachnlets gefeiert Der Luftlchiffer James Allan veran

staltete eine Luftfahrt Vor der Abfahrt des Ballons stiegen
Herr und Frau Davis in die Gondel und wurden in Gegen
wart einer enormen Menschenmenge getraut Kaum war die
Ceremonie vorüber als sich der Ballon erhob und die Neu
vermählten ihre Hochzeitsreise in die Last antraten Nach kur
zer Fahrt sank der Ballon in einem großen Moor nieder Die
Luftschiffer wurden zwei Meilen weit geschleift und mußten
sich an den Stricken festhalten da die Gondel mit Waffer ge
füllt war Endlich erreichten sie festen Boden Die Insassen
waren gerettet und die kurze Hochzeitsreise zu Ende

Liebe Emilie von jetzt ab bitt Du allein mein ganzes
Dichten und Trachten Ach Albert das Dich en will
ich Dir gerne erlassen ich lege viel mehr Gewicht aas
Trachten



dienst bei welchem Herr Professor Dr Reitticke aus Witten
Derg die Predigt über die Losung der Brüdergemeinde Der
Herr wohnet zu Zion hielt

Abends 8 It Uhr wurde dann durch Herrn Pastor Medem
sus Buckau den geschäftsführenden Vorsitzenden des Provin
zialausfchusses im otel zum Kronprinzen eme freie Ver
sammlung welche sich einer regen Betheiligung der Freunde
der innern Mission zu erfreuen hatte eröffnet Nach dem Ein
gangsliede Großer Gott wir loben Dich wies der Vorsitzende
zunächst darauf hin welche hohe Bedeutung die vorbeugende
Arbeit der inneren Mission habe diesen Gesichtspunkt des
großen Liebeswerkes in verschiedener Richtung zu beleuchten
sollten die folgenden Ansprachen versuchen Zunächst machte
bann Herr Pastor Grüneisen aus Halle Mittheilungen über
Ziele und Wirksamkeit des hiesigen Marthahames Die Ein
richtung dieser seit etwa 3 Jahren bestehenden Anstalt ist durch
das Bedürfniß herbeigeführt die jungen Mädchen des Arbeiter
standes nicht mehr wie bisher körperlich und geistig wenig ent
wickelt mit dem was die Hausarbeit von ihnen verlangt wst
gar nicht vertraut nach der Confirmation iu den Dienst treten
And wenn sie den Anforderungen welche das Dienstverhältniß
an sie stellt nicht gewachsen sind dann häufig die Stellung
wechseln zu sehen bis die Eltern wohl beschließen sie nicht
weiter dienen zu lassen sondern sie Näherinnen werden oder
gar in die Fabrik gehen zu lassen das Letzte was man solchen
junge Mädchen wünschen kann Das Marthahaus verfolgt
nur den Zweck in 1 bis 1 jzjähriger sittlicher Erziehung und
praktischer Ausbildung die jungen Mädchen welche sich wäh
rend dieser Zeit auch körperlich entwickeln fähig zu machen um
sich ihr Brod zu verdienen dabei sich auch auf gute ehrliche
Weise nützlich zu machen denn auf das bloße Brotverdienen
kommt es mcht an Die Resultate der Anstalt sind bereits
Uußerst erfreuliche Schon haben 29 junge Mädchen nach Voll
endung ihrer Ausbildungszeit dos Marthahaus verlassen und
mit wenigen Ausnahmen in den Stellungen die sie als Dienst
boten gefunden sich bewährt so daß die Nachfrage nach den
Zöglingen von Tag zu Tag sich mehrl ein Zeichen daß man
erkannt hat welchen Werth die Anstalt für die Heranbildung
guter weiblicher Dienstboten besitzt So dürfte denn diese Ein
richtung von Martha Häusern durch welche Viele vor leibli
chem und geistigem Elend bewahrt bleiben sich allerorten em
pfehlen Die nächste Ansprache hielt Herr Diakonus Diltdey
ms Heldrungen über die Jünglings und Jungfrauen Vereine

eingehend wurde der Zweck derselben durch Erziehung zu echt
deutschem und echt christlichem Sinn die Jugend vor der Ver
führung und so vor dem Verderben an Leib und Seele zu be
wahren dargelegt und ein Einblick in die Thätigkeit der vom
Redner geleiteten Vereine dieser Art eröffnet Weiter sprach
dann Herr Pastor Rohlenbeck vom Centralansschnß für in
nere Mission über die Bestrebungen die Hebung der leiblichen
und sittlichen Mißstände welche die sich geltend machende Wohn
ungsnoth für die unteren Volksklassen mit sich bringt durch Be
schaffung gesunder Wohnungen herbeizuführen besonders wurden
die Arbeiten der menschenfreundlichen O ctavia Hill und des
Pastors v Bodelschwingh ans diesem Gebiete werkthätiger
Liebe besprochen Der letzte Vortrag von Herrn Pastor Zink
aus Magdeburg gehalten war der Klarlegung der Bedeutung
der Raiffeisen schen Darlehnskassenveieine welche die Bekämpf
ung des Wuchers anstreben für das pekuniäre wie sittliche
Wohl der niederen Stände gewidmet Gemeinsamer Gesang
ein vom Vorsitzenden gesprochenes Gebet Vaterunser und Se
gen bildeten den Schluß der Versammlung

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung des Königlichen Landgerichts vom 22 Oktober

Wegen Vergehens gegen Z 13l des Str G B angeklagt
waren der Redakteur Johannes Bartsch aus Berlin Redak
teur des Deutschen Reichsblattes daselbst und der Redakteur
des Merseburger Korrespondent Tbeodor Rößner aus Merse
burg Jener Paragraph besagt Wer erdichtete oder ent
stellte Thatsachen wissend daß sie erdichtet oder entstellt sind
öffentlich behauptet oder verbreitet um dadurch Staatseinricht
ungen c verächtlich zu machen wird mit Geldstrafe bis zu
L00 Mark oder mit Gefängniß bis zu 2 Jahren bestraft Ein
solches Vergehen der Verächtlichmachung von Staatseinrichtun
gen sollten die Angeklagten begangen haben und zwar in einem
Artikel der in Nr 69 des Merseburger Korrespondent von
diesem Jahre enthalten war überschrieben Der alte Feudal
Polizei und Militärstaat Verfaßt war der Artikel vom Redak
teur Bartsch und durch Aufnahme in den Merseburger Korre
spondent vom Redakteur Rößner veröffentlicht Der Versasser
hatte nun darin eine Parallele gezogen zwischen älteren und
Neueren Staatseinrichtungen und dabei Streiflichter auf man
cherlei jetzige Zustände geworfen mit denen mancher im Staate
nicht ganz einverstanden Ein Passus nun war es auf den
sich die Anklage hauptsächlich stützte und der wie folgt gelautet

Das Volk wird in Wahrheit von oben herab als
unmündig behandelt und durchGendarm undLand
rnth regiert Eine wirkliche Selbstverwaltung
haben nur einige großeStädte errungen aber auch
diese werden von oben herab in Ausübung ihrer
Selbstverwaltung gehindert und chikanirt Hierin
sollte der Thatbestand des s 131 des Str G, B nach der An
klage wie angegeben enthalten sein und die königliche Staats
anwaltschaft erachtete dies für erwiesen wie gleichfalls die
Sckuld der Angeklagten welche sich als Verfasser bezw zur
Veröffentlichung des Artikels ohne weitere Beweisaufnahme
bekannt hatten Der Strafantrag lautete auf je zwei Wochen
Gefängniß Die Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Wölfel
Merseburg und Hr Rechtsanwalt Dr Moschelsohn Berlin plai
dirten sür Freisprechung indem ersterer ausführte daß im frag
lichen Artikel gar keine konkreten bestimmten faßbaren That
sachen behauptet wären wie solche im s 131 doch nur gemeint
sein könnten In dem inkriminirten Passus sei nur niedergelegt
was der Verfasser denke und glaube aber nichts Erdichte es
und Entstelltes Es sei darin an Staatsverhältnissen Kritik
ja allenfalls eine scharfe Kritik geübt und der Ausdruck von
oben herab sei vielleicht eine abfällige Krilik des Regierungs
systems aber doch keine saßbare in herabwürdigender Weise be
hauptete Thatsache keine Behauptung einer verwerflichen That
sache Den Angeklagten müsse aber noch bewiesen werden
daß sie um die angebliche Entstellung oder Erdichtung der
Thatsachen gewußt da sei daraus hinzuweisen daß sich in jedem
Kopfe die Einrichtungen des Staates anders spiegeln z B
anders beim Sozialdemokraten anders beim Conservativen und
Freisinnigen die Angeklagten gehören zur freisinnigen Partei
Von konkielen Thatsachen ist im Ariikel nicht die Rede also
können die Angeklagten auch nicht wissen was darin er
dichtet oder entstellt wäre Ferner müsse auch der Erfolg
eingetreten sein daß bestimmte Staatseinr chtungen verächt
lich gemacht worden worüber aber auch nichis erwiesen Es
Zomme zwar etwas von Selbstverwaltung im Passus vor als
etwas das verächtlich gemacht sei damit habe aber Landrach
und Gendarm nichis zu thun nämlich mit der Selbstverwalt
ung und also könne da keine bewußte und erfolgreiche Absicht
als vorliegend angenommen werden denn wenn gesagt wird
Landrath und Gendarm regieren das Volk so sei das eben auch
Weiter nichts als Kritik indeß keine verächtlich machende Kein
einziges Requisit des H 131 sei sonach erwiesen und nichts was
die Anklage aus diesem Paragraph rechtfertige weshalb Frei
sprechung der Angeklagten zu erfolgen babe Der zweite Herr
Vertheidiger wollte eventuell unter Beweis stellen daß gewisse
Vorkommnisse in der Berliner Kommunalverwaltung auf die

der Artikel hindeute in vieler Beziehung darlegen würden wie
daselbst den Ausführungen der Beschließungen des Magistrats
und der Stadtverordneten durchdas Oberpolizeipräsidium Schwie
rigkeiten bereitet worden die erst durch Anrufen der höchsten
Instanz zu beseitigen möglich gewesen Seine diesbezüglichen
Anschauungen erklärte Herr Bartsch durch Stadträthe und Stadt
verordnete in Berlin gewonnen zu haben die eventuell als Zeu
gen auftreten könnten Jener Beweisantrag ward als uner
heblich vom Gerichtshof abgelehnt der gegen die Angeklagten
auf Nichtichuldig des Vergehens gegen 8 131 bezw 141 49 des
Str G B letzterer betrefft Beihilfe und demgemäß am Frei
sprechung erkannte Die Begründung sagte kurz daß objektiv
keine Thatsache behauptet worden und subjektiv die Angeklagten
sich nicht bewußt gewesen daß sie entstellte Thatsachen wie es
jener Paragraph verlangt behauptet

Das Schulmädchen Emma M hier war des Raubes beschul
digt Die 9jährige Bertha H wurde von einer Dame am 27
Juni d I Nachmittags mit einem Packet und 1 M zu dessen

rankirung zur Post geschickt Das zurückerhaltene Geld im
jetrage von SO Pf behielt sie auf dem Nachhausewege in der

Hand In der Wettinerstraße wurde sie von der M welche
bemerkt hatte wie jene verlorenes Geld aufhob angeredet mit
den Worten zeige mal her Deine Hand Du hast ja wohl
Geld Als die H dieser Aufforderung nicht Folge leistete riß
ihr die M die Hand auf versuchte sie auch in die Hand zu
beißen so daß diese das Geld loslassen mußte Mit dem Gelde
entfernte sich die M nach der Breitenstraße zu Die Staats
anwaltschaft trug auf Bestrafung mit vier Monaten Gefängniß
an Das Gericht erkannte auf drei Tage Gefängniß

Der Maurergeselle Hermann H hier wurde wegen Verbrechens
gegen die Sittlichkeit zu einer Woche Gefängmßstrafe ver
urtheilt

Am 3 Juli war der Arbeiter F Moritz von hier vom
hiesigen Schöffengericht wegen körperlicher Mißhandlung zu 9
Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt worden Die dagegen
von ihm eingelegte Berufung wurde verworfen

Die verehelichte Grope Louise geb Trensch in Hettstedt hatte
im Mai d I den Polizei Sergeanten H daselbst durch einen
anonymen Brief arg verleumdet ihn auch wörtlich beleidigt
Das Schöffengericht zu Hettstedt hatte dafür gegen sie auf
2 Monate Gefängniß erkannt Die eingelegte Berufung wurde
zurückgewiesen Verworfen wurde auch die Berufung des
Knechts Friedrich Hoeppner in Dennstedt den das hiesige
Schöffengericht am 17 August wegen Diebstahls zu 1 Tag Ge
fängniß verurtheilt hatte

Der schon zweimal wegen Körperverletzung und Hausfrie
densbruchs vorbestrafte Cigarrenarbeüer Louis Wilhelm Rein
aus Delitzsch wurde wegen Mißhandlung und Beleidigung durch
das Schöffengericht zu Delitzsch zu 3 Monaten Gefängnißstrafe
verurtheilt Er hatte dem Arbeiter F im Juni ds Js mit
einem Messer oder Schlüssel mehrfache Verwundungen am
Kopfe zugefügt Weiter hatte er dem Nachtwächter P Wider
stand geleistet zu ihm der in Ausübung seines Berufs be
griffen war geäußert er habe ihm nichts zu sagen es gehe
i m nichts an was er mache er der ein Bengel sei habe kein
Geschick dazu ihn zu arretiren Der Arretur hatte er sich da
durch widersetzt daß er sich mit den Füßen gegen die Erde
stemmte um sich trat und den P mit der Faust schlug so
daß dessen Nachtwächterspieß weit fortflog Die vom Ange
klagten gegen das Erkenntniß eingelegte Berufung wurde ver
worfen

Die Cigarrenarbeiter Ulrich schen Ehelcute in Delitzsch
waren im Juni ds Js in die Wohnung des dortigen Schuh
machers B widerrechtlich eingedrungen die verehelichte Ulrich
hatte außerdem den B mit einem spanischen Rohr über den
Kops und Arm geschlagen Ulrich wurde durch das Schöffen
gericht zu Delitzsch deshalb zu 14 Tagen seine Ehefrau zu 3
Monaten Gefängniß verurtheilt Die eingelegte Berufung
wurde ebenfalls verworfen

Wetterbericht des Halle schsn Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 24 October

Mäßiger nördlicher Wind veränderliche B
wölkung zunächst noch ohne welsentliche Nieder
schlüge und ohne erhebliche Aenderung der
Temperatur

Dat Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

Olsrns s Rssrmr

Feuch
tigkeit

Lust
Wind Wetter

22/10 8 Uhr 765,0 j 6,3 5 0 63 bedeckt
7 Uhr 765,0 j 7,5 5 6,0 8 5 desgl23 10, 2 IM 764 0 l 8,8 7,0 XM desgl

Die Temperatur n Celsiusgraden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda Petersburg t 2 Memel
s 3 Berlin 6 Hamburg s 4 Chemnitz t 4 München
i 1 Wien 3 Scillh 13 Valentia j 10

WaNerställde Am 23 October Halle 4 1,92 Trotha
s 2 10 Am 22 October Calbe Oberpegel 4 1,50 Unterpegel
4 0,96 Dresden 0,42 Magdeburg j 1,98

Provinz nnd Rachbarstaaten
Auszeichnungen Dem Gymnasial Oberlehrer a D

Prof Dr Haacke zu Burg bei Magdeburg und dem Ghmnastal
Oberlehrer a D Schulze zu Quedlinburg ist der Rothe Adler
Orden vierter Klasse verliehen worden

Schafstädt Epidemie Da auch in hiesiger Stadt
die Diphtheritis epidemisch auftritt so sind auf Antrag derSa
nitäts und Polizeibehörde durch das Königliche Landrathsamt
in Merseburg die sämmtlichen Klassen hiesiger Bürgerschule bis
auf Weiteres geschlossen

Eschershausen 22 Okt Späte Ernte Jmbraun
schweigischen Weserkreise hat noch viel Getreide nicht einge
scheuert werden können in Folge des naßkalten Sommers So
hatte z B die Domäne Wlckensen noch am 20 Oktober fast
200 Morgen Weizen Hafer und Bohnen im Felde stehen welche
nun wohl in trockenem Zustande überhaupt nicht mehr einge
fahren werden können

Schlebusch 20 Oktober Explosion Gestern
Nachmittag 3 Uhr 5 Min fand auf der Sprengstofffabrik von
Schmidt und Bichel Hierselbst die Explosion einer Patronen
bude statt Es befanden sich darin zwei Arbeiter welche mit
der Herstellung von Kieselguhr Dynamit auf Maschinen be
schäftigt waren wie solche überall gebräuchlich sind Beide
Arbeiter und auch ein Abträger der fertigen Patronen welcher
eben das fertiggestellte Quantum abholen wollte sind dabei
umgekommen Erhebliche Verwüstungen an der Fabrik oder
sonstige Beschädigungen von Personen fanden nicht statt
Die drei Verunglückten waren unverheirathet Vermuthungen
über die Ursache liegen nicht vor da sich bei kurz vor dem
Unglücksfalle stattgehabter Revision Alles in bester Ordnung
befunden halte

Radeberg 19,Oktober Ein gräßliches Ende fand
am Mittwoch Vormittag das dreijährige Söhnchen des Möbel
fabrikanten Koch Das Kind fiel in den Mühlgraben und
wurde sofort von dem Mühlrad erfaßt und nach entsetzlichen
Verstümmelungen es wurden demselben die Beinchen förm
lich vom Körper gerissen erdrückt

Schöningen 20 Oktober Feuer In verwichener
Nacht ist die Aktienzuckerfabrik zu Hötensleben abgebrannt

Leipzig S Oktober Aufruf Heute ist o cm aUe
Deutschen im und Auslande gerichtete Ausrui zur Er
richtung eines Denkmals der Völkerschlacht bei Leipzig erschie
nen welchen die Stadtvertretungen zu Augsburg Berlin
Braunschwelg Bremen Brunn Dresden Graz Hannover
Kassel Karlsruhe Königsberg i Pr Leipzig Oldenburg Posen
und Weimar sowie die Komiteemitglieder unterzeichnet haben
Mit Ausführung des Denkmals soll eine schon vor 25 Jahren
übernommene Ehrenschuld abgetragen werden

Leipzig 21 Oktober Seit Einführung des So
cialistengesetzes sind bekanntlich heute 10 Jahre verflossen
und wurden während dieser Zeit hier 146 Personen ausgewie
sen 27 Vereine aufgelöst und 115 Druckschriften verizten

Altenburg 22 Oktober Die hiesigen Sozialde
mokraten brachten gestern ihren Groll gegen das nunmehr
10 Jahre bestehende Sozialistengesetz durch Aufhissen einer ro
t hen Flagge zum Ausdruck

Handel nnd Verkehr
Hallesche Getreide nnd Produkten Börse Halle a S

am 23 Octob 1838 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per
1000 Kilogramm netto Weizen ruhig 163 192 Mark
Roggen ruhig 165 176 Mark Gerste Futter gesucht 140 153
Mittelsorten ruhig 160 173 extra feine bis 195 M bezahlt
Hafer fest 143 156 Mark Raps ohne Angebot
Mais Mark Erbsen Victoria 165 183 Mark
Kümmel ausfchl Sack Per 100 lcg netto sehr flau 46 48 M
Starke eiuschl Faß von 100 Tg Inhalt per 100 Kilo netto
fest 41,00 42,u0 M

Ermitteln Z ce d Großhandels P 100 kz Netto
Linsen ruhiu 30 38 M Bohnen M ohne Angebot

Kleesaaten ohne Angebot
Futterart gefr Futtermehlsehrgefr 14,50 15,50M Roggen

kletk sehr gefr 11,50 12 00 M Weizenschalen 9,50 M Weizen
griesklele 10 10,50 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10 50 Mark Oelkucher fest 14,00 14 50 Mark
Malz 29,00 30,50 Mark Rill öl 53,00 Mark Petro
leum 26,50 M Solaröl 0,825/30 13,50 14,00 M Spiri
tus 10000 Liter Procent ruhig Kartoffelsviritus mit 5V
Mark Verbrauchsabgabe 53 60 Mark mit 70 M VerbrauchS
abgabe 33 30

Ha llesche Bierbrauerei Commandit Gesellschaft
auf Aktien E Michaelis und Co zu Halle a S Der Ge
schäftsbericht über das Betriebsjahr 1887M läßt sich wie folgt
aus Trotz der beiden Landestrauern ungeachtet des nassen
Sommers und demgemäß verhältnißmäßig geringen Bier Ver
brauchs und trotz der ungünstigen Witterung gelegentlich es
hiesigen Schützenfestes sind in dem abgelaufenen Betriebsjahre
wiederum gegen 2000 Kl Bier gegen das Vorjahr mehr ver
wüst worden Der Ueberschuß beziffert sich auf 1l2 694 62M
Die Kuhlungs Anlage bewährt sich vortrefflich so daß die Sicher
heit des Betriebes wesentlich erhöht wird Ein großer Vor
theil ist gewonnen daß dadurch Kellereien frei wurden welche
als Lagerkeller sehr nützlich sino Der Bau neuer Lagerkeller
ist dadurch überflüssig geworden Die Nachfrage nach den
Bieren wachst auch in diesem Betriebsjahr sind nach dieser
Richtung gute Fortschritte gemacht Es scheint der Verwaltung
trotz des gunstigen Abschlusses im Interesse der Akttonäre ge
boten für das abgelaufene Betriebsjahr nur 6 Proz für die
Stammaktien und 7 Proz für die Prioritäts Aktien zu ver
theilen die größere Hälfte des Ueberschusses 71 523 Mark
aber zu Abschreibungen zu verwenden welche diesmal aller
dings außergewöhnlich hoch sind Infolge des Umstandes daß
in früheren Jahren zu Abschreibungen zu wenig Mittel vor
handen waren ist jetzt nachzuholen was früher bet bestem
Willen unmöglich war Die Außenstände sind gut die Be
triebsmittel reichen auch für einen zunehmenden Umsatz aus
Nach den bezeichneten Abschreibungen werden dem Reservefonds
4035,10 M zugewiesen je ebensoviel betragen die Tantiemen
an den Aufsichtsrath sowie an die Direktton nebst den Beamten
dre angeführten Dividendensätze erfordern 28,500 M 565 M
werden vorgetragen

Telegraphische Nachrichten
Nürnberg 23 Okt Telegr d Hall Tagebl

Für die Reichstagswahl im Wahlkreise Ansbach Schwa
bach ist eine Stichwahl zwischen Lerchenfeld freiconserva
tiv und Kröber Volkspartei erforderlich

Wien 22 Oktober Abends Se K Hoheit der Prinz
Heinrich von Preußen machte Nachmittags eine Spazierfahrt
auf der Ringstraße und begab sich um 5 Uhr zu dem Erzher
zog Albrecht um dem ihm zu Ehren veranstalteten Diner bei
zuwohnen An dem Diner nahmen auch der Kaiser Kronprinz
Rudolf die übrigen hier anwesenden Mitglieder der kaiserlichen
Fam lie Prinz Gustav von Sachsen Weimar Herzog Paul von
Mecklenburg chwerin und der Botschafter Prinz Reuß theil
Der Kaiser Kronprinz Rudolf und die Erzherzöge Karl Lud
wig Albrecht und Wilhelm trugen preußische Uniform Nach
dem Diner fuhr Prinz Heinrich an der rechten Seite des
Kaisers sitzend nach der Hosburg zurück Abends 8 Uhr
trat Prinz Heinrich mit dem Courierzug die Reise nach
Darmstadt an Kronprinz Rudolf hatte den Prinzen bis
zum Bahnhof begleitet und verabschiedete sich dort auf das
Herzlichste von demselben Von dem Kaiser hatte sich Prinz
Heinrich in der Hofburg von den übrigen Mitgliedern des
kaiserlichen Hauies bereits nach dem Diner bet dem Erzherzog
Albrecht verabschiedet Eine offizielle Verabschiedung auf dem
Bahnhose hatte Prinz Heini ich nicht gewünscht es war des
halb nur der deutsche Boischafter Prinz Reuß mit den übrigen
Mitgliedern der Botschaft auf dem Bahnhofe zur Verabschied
ung anwesend

Pest 22 Oktober Das Erirägniß aus dem Schankgefälle
wird von der Regierung auf in minimo 12 Millionen an
geschlagen die darauf bezüglichen Gesetzentwürfe befinden sich
gegenwärtig m der Ausschußberathung

Petersburg 22 Oktober Der deutsche Botschafter von
Schweidnitz ist heute früh hier wieder eingetroffen

Belgrad 22 Oktober Der König empfing heute mehrere
der hervorragendsten Mitglieder der Fortschrittspartei und ver
sicherte dieselben daß die Fortschrittspartei trotz der Anschau
ung welche er Garaschanin gegenüber hege sein unverändertes
Wohlwollen besitze

London 22 Oktober In der heutigen Verhandlung vor
der aus Richtern bestehenden Commission zur Untersuchung
der von der Times gegen die Parnelliten vorgebrachten An
schuldigungen beantragte der Vertreter des Pamelliten Rüssel
die Freilassung des Deputirten Redmond der sich wegen Aus
reizung zum Widerstand gegen die Gesetze seit dem 14 v M
in Haft befindet weil Redmond ein wichtiger Zeuge sei auf
dessen Vernehmung Gewicht gelegt werve Der Vorsitzende
der Commission erklärte sich mit der Freilassung Redmonds
einverstanden stellte aber die Bedingung daß Redmond wäh
rend seiner Entlassung aus der Hast an keiner öffentlichen
Kundgebung theilnehmen dürfe Ruffel erwiderte Redmond
wolle auf diese Bedingung nicht eingehen und werde deshalb
in der Haft bleiben Der Vertreter der Times Attorney
General Webster gab hierauf ein sehr langes aber nichts
wesentlich Neues enthaltendes Expos und erklärte schließlich
daß er um dem Gerichtshofe eine Entscheidung über die
Authenttziiät der Parnell zugeschriebenen Briefe zu ermöglichen
noch weitere Zeugnisse beibringen werde
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Wahlbezirk Domgasse Domplatz Fluthgasse Kanzlei
gasse Kl Klausstraße Mühlgasse Mühlpforte Gr
schlämm Kl Schlamm
Wahllokal Saft s Gastwirthschaft Paradeplatz

Wahlbezirk Berggasse Mühlberg Paradeplatz Schloß
berg Gr Schloßgasse Kl Schloßgasse Kl Ulrichstraße
1 18
Wahllokal Saft s Gastwirthschaft Paradeplatz

Wahlbezirk Jägergasse

l

U

W

l

u

Z

l

U

Bölbergasse Dachritzgasse
Große Milchstraße 1 33 Kleine Ulrichstraße 19 35
Wahllokal Goldenes Schiffchen

Wahlbezirk Kaulenberg Alte Promenade 1 5 Schul
berg Schulgasse Spiegelgasse Gr Ulrichstraße 34 62
Wahllokal Goldenes Schiffchen

Wahlbezirk Barsüßerstraße Kleinschmieden Mittel
straße Gr Steinstraße 1 19 und 54 74
Wahllokal Forelle Großer Schlamm
Wahlbezirk Brüderstraße Neunhäuser Rathhausgasse
Kl Steinstraße
Wahllokal Elsäffer Taverne

Wahlbezirk Leipzigerstr 1 27 und 35 99 Kleiner
Sandberg
Wahllokal Reichskanzler

Wahlbezirk Bauhof Gr Brauhausgasse Kl Brau
hauSgasse Leipzigerstraße 100 110 Kleine Märkerstraße
Neue Promenade Hinter der Ulrichskirche
Wahllokal Kaiser Wilhelms Halle

Wahlbezirk Gr Berlin Kl Berlin Hoher Kräm
Kmzgasse Kutkchzasse Gr Märkerstraße Marktplatz 1 3
Schmeerstraße 1 11
Wahllokal Franziskaner Halle

Wahlbezirk Bechershof Hanfsack Marktplatz 4 9 Gr
Rttter asje Schmeerstraße 12 44 Schülershof 1 11
Sperlingsberg Zapfenstraße
Wadllokal Gasthof zum Goldenen Pflug

Wahlbezirk Brunos warte Neugasse Neustadt Ran
niichestratze Zenkergasse
Wahllokal Gasthof zu den Drei Schwänen

Wahlbezirk Au der Halle 9 16 Alter Markt An
der Moritzkirche Moritzkirchhof
Wahllokal Gasthof zum Goldene Pflug

Wahlbezirk Bärgasse Dreyhauptstraße Freudenplan
hallgasse An der Marienkirche Marktplatz 10 15 O ea
riusstraße Kl Rittergasse Schülershof 12 22 Stein
bocksgasse Trödel
Wahllokal Gastwirthschaft zum Blauen Hecht

Wahlbezirk Graseweg An der Halle 17/18 Gr Klaus
straße Kühler Brunnen Marktplatz 16 26 Schmalegasse
Thalgasse

Wahllokal Gastwirthschaft z Freischütz Kl Ulrichstr
Wahlbezirk Ankergasse Hafenstraße Holzplatz Mans
felderMaße Mühlgraden Pulverweiden An der Schleuse
An der Schwemme
Wahllokal Gasthof zu den Drei Kugeln

Wahlbezirk Kellnerg sse Kuttelhof Spitze
Wahllokal Gastwirthschaft zur Goldenen Spitze

Spitze 32
Wahlbezirk An der Baderei Fischerplan Gerbergasse
Herrenst aße Liliengasse Moritzthor Rathswerder
Werdergasse

Wahllokal Paradies

18 Wahlbezirk Mauergasse Moritzzwinger Steinweg
36 49 Taubenstraße
Wahllokal Krause s Gastwirtlisch Moritzzwinger 2

IS Wahlbezirk Deyboldsgasse Gommergasse An der
Glauchanchen Kirche Am Hospital Hospitalplatz Mittel
wache Steg

Wahllokal Otto s Gastwirthschaft Glauch Kirche 13
ZV Wahlbezirk Hirteng Langestr, Lerchenfeld Schützen

gasse Schwetickkestraße Thorstraße Zwingerstraße
Wahllokal Glauchaisches Schützenhaus

31 Wahlbezirk Bäckergasse Oberglaucha Unterplan
Wahllokal Anspach s Gastwirthschaft Obergl 9

ÄA Wahlbezirk Saalberg Weingärten
Wahllokal Glauchaisches Schützenhaus

ÄZ Wahlbezirk Böllbergerweg Ludwigstraße
Wahllokal Deutsche Eiche Böllbergerweg

AI Wahlbezirk I bis V Vereinsstraße Wörmlitzerstraße
Wahllokal H Kohl s Gastwirthschaft Wörmlitzer

straße 33

AF Wahlbezirk Annenstraße Beefenerstraße Dryanderstr
Hohestraße Liebenauerstraße Pfännerhöhe Streiberstraße
Südstraße Thomasiusstraße
Wahllokal PreUer s Berg

SS Wahlbezirk Franckeplatz Königstraße 40 41 Stein
weg 1 35

Wahllokal Giefecke s Gastwirthschast Steinweg 13

A Wahlbezirk Blücherstraße Lindenstraße Niemeyerstr
Wahllokal Gastwirthschaft zum Franziskaner

38 Wahlbezirk Friedenstraße Merseburgerstraße 21 33
Neue Leipziger Chaussee Schmiedstraße Thüringerstraße
Tdurmstraße 5 23
Wahllokal Gastwirthschaft zum letzten Dreier

ÄS Wahlbezirk Merseburgerstraße 8 20 und 34 41b
Raffineriestraße Thurmstraße 1 4 und 24 30
Wahllokal Gastwirthschaft zum letzten Dreier

ZV Wahlbezirk Am Bahnhof Bahnhofstraße Canenaer
weg Lsndwehrstraße Leipzigerplatz Merseburgerstraße
1 7 und 42 52
Wahllokal Prinz Carl

31 Wahlbezirk Franckestr Königsplatz Königstr 1 40
Wahllokal Deutscher Hof Franckestraße

SS Wahlbezirk Kurzegasse Leipzigerstraße 29 84 Mar
tinsgasse
Wahllokal Rothes Rotz

ZZ Wahlbezirk Charlottenstraße 14 21 Gottesackergasse
Karzerplan Martinsberg Poststraße Großer Sandderg
Schimmelstraße Töpferplan
Wahllokal H Petzold s Gastwirthschaft Charlotten

straße 17
31 Wahlbezirk Charlottenstraße 1 13 Dorotheenstraße

Parkstraße
Wahllokal H Petzold s Gastwirthschaft Charlotten

straße 17
ZF Wahlbezirk Anhalterstraße Augustastraße Marienstr

Wahllokal H Weber s Gastwirthschaft Augusta
straße 9

3 Wahlbezirk Delitzfcherstraße Dzondistraße Forsterstr
Gerniarstraße Halberstädterstraße Krukenbergstr Magde
burgerstraße 1 8 und 27 52 Meckelstraße
Wahllokal Parkschlötzchen Jorsterstraße

37 Wahlbezirk Berlinerstraße Friesenstraße Grünstraße
Hagenstraße Krausenstraße Magdeburgerstraße 9 26
Mötzlicherweg Mühlrain
Wahllokal Freyberg s Garten

38 Wahlbezirk Ackerstraße Bismarckstraße Dessanerstr
Feldstraße Fritz Reuterstraße Kaiserstraße Lessingstraße
Schillerstraße Wuchererstraße 31 65
Wahllokal Gastwirthschaft d Aetienbierbrauerei

3S Wahlbezirk Hedwigstraße Luisenstraße Margarethen
straße Große Steinstraße 20 53 Vor dem Steinthor
Zinksgartenstraße
Wahllokal Berger s Gastwirthschaft am Steinthor

4V Wahlbezirk Brunnengasse Brunnenplatz Friedlichst
1 8 und 45 60 Kapellengasse Luckengasse Alte Pro
menade 13 28
Wahllokal Theater Börse

11 Wahlbezirk Gartengasse Alte Promenade 6 12
Scharrngasse Sophienstraße 1 13 und 29 34 Unter
berg Weidexplan
Wahllokal Faulmauu s Gastwirthschaft Garten

gasse

IS Wahlbezirk Geiststraße
Wahllokal Gasthaus zur Weintraube

43 Wahlbezirk Harz Harzgasse Wilhelmstraße
Wahllokal Kunze s Gastwirthfchft früher Weiden

hammer Wilhelmstraße

41 Wahlbezirk Gütchenstraße Karlstraße Sophienstraße
14 28 Wuchererstraße 1 13
Wahllokal Coneerthaus

45 Wahlbezirk Bernburgerstraße Blumenthalstraße
Hohenzollernstraße Klosterstraße Kronprinzenstraße Reil
straße Viktoriaplatz
Wahllokal Weiszbiersalon

4 Wahlbezirk Händelstraße Lafontainestraß Mühlweg
Wuchererstraße 14 30
Wahllokal Weitzbiersalon

47 Wahlbezirk Albrechtstraße Friedrichsplatz Friedrich
straße 9 44 Georgstraße Heinrichstraße
Wahllokal Schloß Babelsberg Friedrichstraße 22

48 Wahlbezirk Blumenstraße Henriettenstraße 1 5 und
23 30 Herrmannstraße Laurentmsstraße Wettinerstraße
Wettinerplatz
Wahllokal Reichshalle Henriettenstraße 23

4S Wahlbezirk Advokatenweg Henriettenstraße 6 22
Kirchthor Ulestraße
Wahllokal Reichshalle Henriettenstraße

SS Wahlbezirk Bockshörner Breitestraße Fleischergasse 28
bis 47 Leitergosse
Wahllokal Nenmarktblerhalle Breitestraße

51 Wahlbezirk Fleischergasse 1 24 Jägerplatz gr Wall
straße kl Wallstraße
Wahllokal Crystallhalleu gr Wallstraße 1

Der Vorstand des Vereins der Liberalen in Halle und dem Saalkreise
Bekanntmachung

Der Preis der auf unseren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und
kachnftraße Nr 5 gewonnenen beträgt vom 22 d Ms ab
50 Pfg für das Hektoliter ab Anstalt

Halle a S den 19 Oktober 1888
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

S WPMW Rose
Jetzt beste Pslanzzeit

niedrig veredelte und Trauerrosen e empfiehlt billigst die

Nrtnerei rittvr Feldstratze 1ZUlmker vrckWtHr NM s r ill
Unser erstes Winter Concert wird am 27 October c Abends

SUHr im neurestaurirten Saale des Kronprinzen stattfinden Das
Hbonnement sür den ersten Cyklus von 12 Concerten mit 4 Mark
M in nächster Zeit von den Mitgliedern durch unseren Vereinsboten

gezogen wevdsn Nni Anmeldungen nehmen die Vorstandsmitglieder
Sisdtrath a T Jm dm Bernbnrgerstr 26 Diakonus Rietsch
wm an ler Nvuvkl Äe 7 Rentier F Hammer Albrechstr 17
wsinann Mcmens Königsplatz 6 Kanzleirath Koveu Merse
iiirgnstraße 34 mündlich oder schriftlich Postkarte entgegen

Der Verem welcher seit dem Jahre 1814 ununterbrochen besteht
cckt die Pflege klassischer und guter moderner Orchestermusik bei

Mgloser Geselligkeit und dient zugleich als Bildungsschule für schon
pbiere Dilettanten auf Streich und Blasinstrumenten insofern ihnen
Mgenheit geboten wird sich durch Zusammenspielen mit dem unter
ittlmg des Musikdirektors Halle stehenden Stadt und Theater
Wter weiter zu vervollkommnen Wr können daher den Beitritt
M Vereine allen Musikfreunden auch der hiesigen akademischen Ju
B nur angelegentlichst empfehlen Diejenigen welche selbstthätig
Wirken wollen ersuchen wir bei ihrer Anmeldung zugleich das von

hm cultivirte Musikinstrument zu bezeichnen

Halle a S den 23 Oktober 1888 Der Vorstand

S
Die der nationalliberalen freiconfervatioen und conservativen Par

tei angehörigen Urwähler des Bezirks umfassend Berggasse MÜHl
berg Paradeplatz Schlotzberg gr Schlotzgaffe kl Schlotz
gasse kl Ulrichstraße 1 18 werden ergebenst gebeten morgen
Mittwoch den S4 Oktober Abends 8 Uhr in der Restau
ration des Herrn gr Schloßgasse 5 zu erscheinen
behufs Besprechung und Aufstellung der Wahlmänner des Bezirks

Im Austrage der vereinigten reichstrenen Parteien
Schornsteinfegermstr Aul Prof 8

Mlnmm Wachstuch ÄMch Wlifl
von

Svrmium
neben der Marktkirche

Wegen bevorstehenden Umzugs im Januar verkaufe ich

verschiedene Artikel zu ganz billigenPreisen
Unterjacken Beinkleider und

Kleider famas
werden gänzlich ausverkauft

Lv l vr ok
S

Ä SS I lNk LesrkoM S

Die 1 Etage herrsch eingerich
tet bis jetzt von Herrn G Am
thor v bewohnt auf Wunfch
mit Niederlage und Pferdestall ist
1 April 1889 zu vermiethen

retvi Königstr 20a
Wohnungen für 390 Mk so

fort oder später zu vermiethen
Schillerstr 21 bei Gust Knöchel

Möbl Wohn für 1 o 2 Herren
Gundlach Breitestraße 32

F m Z f 1 od 2H Charlotlenstr 131

Möbl St u K an 1 od 2 Herrn
bill z verm Schulg 7 N d Univers

Heizb St m 2 B Luckeng 121 l
Herrsch Wohnung mittl Größe per

1 April n Js z bez Harz 10s N p

Halbe l Etage für 400
zu verm Taubenstraße SS

Die BollMche
befindet sich Brunoswarte 1
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe ä 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche



Ausaug 7 Uhr

Direktion MQiursvZi ZZvur M

psllwK s kWt Wt 7KakÄZ
Mittagstisch

W MA I T WI UGA GU
Morgen Mitttvoch den S4 Oktober

G r MG G W
Mittwoch den 24 Oktober 18

40 Vorstellung 35 Abonnements Vorstellung Farbe t I u
Zum 4 Male

VA ItAkvdsll von llvilbroim
oder

VS WOWSS ZSI OkKG
Personen

Großes historisches Ritterschauspiel in 5 Akten von Heinrich v Kleist
Die Def tinn n SchwMrand auf Thurneck l gemalt vom Dekora l

Seene am Hollunderbaum tionsmakr Schwedler

Der Kaiser Hilmar GeißlerGebhardt Erzbischof von Worms Max Neubert
Friedrich Wetter Graf vom Strahl Berthold Sprotte
Gräfin Helena seine Mutter Eleonore Mahr

Ergebenst ladet ein
Servirt wird wie bekannt

Ritter Flammberg des Grafen Vasall
Kottschalk sein Knecht
Brigitte Haushälterin im gräflichen Schloß
Kumgunde von Thurneck
Rosalie ihre Kammerzofe
Theobald Friedeborn Waffenschmied aus Heilbronn
Käthchen seine Tochter
Gottfried Friedeborn ihr Bräutigam
Maximilian Burgraf von Freiburg
Georg von Waldstätten sein Freund
Der Rheingraf vom Stein Verlobter Kunigundens
Friedrich von Herrnstadl r,
Eginhardt von der Wart j ei e Freunde
Graf Otto von der Flühe 1 Räthe des Kaisers und
Wenzel von Nachtheim Richter des heimlichen

Eduard Wendt
Edmund Doß
Emilie Jeß
Julia Behre
Maria Coppe
Eugen Ludwig
Clara Piquet
Karl Friedau
Alfred Biehler
Franz Drackle
Erich Schmidt
Carl Bertram

XTHeo Hieronymi
lCarl Friedau

SKMHtlter
Einmaliges GaftspäeL von

W ZR W liiükÄlff
imSd St

KM Donnerstag den TS Oct

iMMMWU
Ick suedo IZU siQöm L/olcis von

Qödwsrirmsii im Itkr vov 11 16
Satiren

Alvl uv v I iuAvr
L1tiwM8tra8S6 8

vr ZodrEZfsr
IdsImAr 12

iu iStovIcI Ävu iK Uv

Alvrechtstraste ss
Heute Mittwoch den 24 October

I I n ikw I v ttit 8 mvrtcr t
ni tl

Kittsv wozu weine geehrten Gäste
s höflichst einlade

Hochachtungsvoll

Hans Rößler
Hans von Bärenklau Gerichts lAlwin BoeweJacob Pech ein Gastwirth Adolf Schumacher
Drei Herren von Thurneck

Theo Hieronymi
Runge I
Runge II

Svdl vvds U UMck AWckl
den gesetzlichen Vorschriften genau entsprechend

Donnerstag den 25 Ockober
Abends 8 Uhr Versammlung im

Hotel Kronprinz

v Herr Dr W Uhle Ueber dendauerhaft für Hohen rUll halten wir zu den billigsten heutigen Stand der praktischen Wit
l Clara Zmmermann I Fabrikpreisen besonders A5ie er er ünsern empfohlen

Kunigundens alte Tanten 5 Anna Jota
Iterungskunde

Johanna Schumann
Emma Schumann
Josef Hntzka
Adolf Schumacher
Theodor Lächelin
Gottfried Greger

Bedienter Adolf Dalwig

Ein Köhlerjunge
Ein Nachtwächter
Ein Herold
Zwei Köhler

IZnKvI V zx t A s rl k tictriktlied rdeites
Niemeyerstratze 7 S

Zwei Boten i Carl Rudolf
Carl Bertram

Zwei Knechte Steins P l Emst
Knechte des Grafen Strahl Pförtner Vehmherold Häscher Bediente

Volk ein Cherub
Die Handlung spielt in Schwaben

Nach dem 3 und 4 Akte finden längere Pausen statt

Parquet 2, MkProsc Loge2 R,2,
Parterre numm 1,25
2 R, Mittelpl 1 S0
2 R Vorderr 1,

2 R Hinterr 0,50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerie 0,30

Gr Mrichstratze S7
Jetzt nach Aufhören der Seestürme taglich

lebendfr k Pfd 170 Pfg
2 i i Ivr Pfd 73 Pfg
8vvk k t Pfd SS 4S Pfg

A ÄvItSllS il Pfd SS Pfg I gen

Zi V t vv z r ttvüettSuiiSv

tzitvl ndund alle sonstige Fifch Conser

in Justiz und Verwaltungssackcn
Klagen Verträge Testamente Vor
mundschaften Rechnungen c fertigt
mit Sachkenntniß Kauf u Hypo
thekengeschäfte vermittelt discret

Sekretär
Leipzigerstrasze R Part

Für

Prosc, LogelR 3, Mk
Orcheiier Loge 3
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orcheftersauteuil 2,50

Textbücher 20 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem,
Theaterzettel 0 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben ZU den billigsten Tagespreisen
Garderobe Abonnements Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze find an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

M Wivli
v SrassdoS

Kasfenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr Special Kutter Eier und Käse Handlung
Geiststraße SS gr Ulrichftr 38 Leipzigerstraße S4

und

Donnerstag den SS October
Vorstellung 6 Vorstellung

Giebichenftein Bnrgstratze 47
außerlbringt seine täglich frisch eintreffendeVorameigen 4

Abonnement Einmaliges Gastspiel der Königl Preuß Hosschau
spielerm Marie Barkany Sliittviikvxit ClaireMarie Barkany als Gast Athenais Helene Bensb rg Opern Im empfehlende Erinnerung
preise

Freitag den SS Oktober Erstes Gastspiel der Königl bay
rischen Hofopernjängerin Marie Pasealides Basta Ml
Ks ttsii Valentine Marie Pascalides Basta als Gast
Margarethe von Valois Caroline Carles Hirsch
gis Hofopernsänger Memmler

Montag den SS Oktober Außer Abonnement bei erhöhten
Preisen Einmaliges Gastspiel des Tenoristen Werner Alberti und
der Opernsängerin Frl Katharina Rosen vom Kgl Deutschen Lan
destheaLv r in Prag Manrico Werner Alberti Leonore Katharina Rosen Acuzena Carrie Goldsticker

Billete für diese Vorstellung werden schon jetzt in den ge
wöhnlichen C issenstunden an der Tageskasse ausgegeben

Wchbesitzer
Zu Versicherung Abschlüssen für

alle Thiergattungenbei festen billi
Prämien ohne jeden Nach

oder Zuschuß empfiehlt sich der
Vertreter der Sächsischen Berfi
cherungsbank in Dresden

rvke Jnspector
in Halle Harzstraße 21

u Material
Geschäftshaus

passend unter günstigen Bedingun
gen zu verkaufen Näheres bei
I kaÄl M Bn lderstrnKe 6 l

an Nähmaschinen
werdensachgemäß

prompt undbilliq ausgeführt Er
satziheile Nadeln Oel ze
SS Hallgasse 8 an derR3V Pfg l Marltkirche vordem 7 Jahre Mecha
niker in Firma Neidlinger hier

MMtüM

Pfd MkÄ Pfd 8O n SO Pfg
vdts llMvor WZs

Raonl von Nan lausten
MrÄ riÄ und echte sowie frisches

große zu Tagespreisen

Mtoi ZMeuv LuZÄ
L AMG 1 Uhr a Cmw 2 Mk

Im kWtavrMt
ZRtttsKStt von 12 3 Ildr Ä Oouv Alc 1,75 und 1,25

tZrössere unä kleinere Dejeuners vwers und Louper können unter Lsrüeksioli
tixiinß 6er jeveMzen Saison in eitxeniä ser nskiikruns sofort servirt veräen

Ausschmk von Zlüiit lx il
IM8iNÄtkerIdl

I MAörLtrÄ88S 47

XI MsiZeiiiWdK Zsückembimv
Da das Central Bureau obigen Bundesschießens nur bis zum

tO November er in Thätigkeit sein wird so ersuchen wir nun alle die
jenigen welche noch Foüdermigen cm uns glauben stellen zu können
dieselben bis zum genannten Termine bei uns geltend zu machen

Spätere Anträge müssen berücksichtigt bleiben

I auch S Glchrohrteger selbst
ständige Arbeiter werden sofort bei
gutem Verdienst gesucht

j HVürb ILttisei Eisleben
Köchinnen Stuben Haus

und Kindermädchen Mädchen
für Küche und Hausarbeit er
haben Stellen durch

Ru n icdeftraße 19

Nv KvvL rtv Vl eilnvlm vri

unser VIvustsK ISS r Ä AS I tu tv viuvkäl ere Hvvrckvi vjr Sarvl uu

vr tvi VIv r Lttr LüoKvrv Ällttv kvv k r LtvA 1155t ii vrdittvii ir inuusvrvr Vttlinnn S7 11 HvruIS
D

Wuchererstratze 40
lst per 1 April 1889 zu vermte
rhen 1 Parterrewohnung 3 St
Küche und Zubehör für 360 Mk
dann sofort oder später 1 St 2
K Küche mit Speisekammer uud
Zubehör in d r obersten Etage für
200 Mk im Parterre 2 große
2 kl Stnben 1 Kammer Küche u
Zubehör ferner ein geiäum Boden
und Keller alles nach Vereinbarung
Näheres Steinweg SS

Wohnung
Germarstratze 4 ist eins herr

schaftliche Wohnung 2 Stub Kam
Küche nebst Zubehör im Preise von
336 Mk per 1 Januar zu verm
Näheres daselbst III Etage

Kür den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich
Expedition des Halle schcn Tageblattes

Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschman t Halle
Kroße Ulrichskatze 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends
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